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Gruppe

Ernährung und Landwirtschaft

Prag, am 30.SEPT.194

Nr. II/2 -6- Prag 15

Über den

de

Herrn Abteilungsleiter II,

1. 10. 1941

M10

den Herrn Unterstaatssekretär,

b

dem Herrn Staatssekretär

vorgelegt.

Die Firma Tauber & Fischl, Weingroßhandlung in Prag,

soll demnächst arisiert werden. Es liegen eine Reihe Bewer-

bungen vor. Der für die Arisierung eigens gebildete Ausschuß

der sich u.a. aus Vertretern der verschiedensten Wirtschafts-

gruppen, Vertretern der Partei und dem Gauwirtschaftsberater

Cir al

zusammensetzt, hat sich in einer stattgefundenen Sitzung mit

der Durchprüfung der einzelnen Anträge befaßt. Er hat ent -

schieden, daß von den Bewerbern die Herren Paul Mayrhofer

yyor

aus Wien und H. Klein v. Ehrenwalten in Graz für die Arisie-

SNY

rung in Frage kommen solln

Paul Mayrhofer ist der Sohn des Ziehbruders des Führers-

Klein v. Ehrenwalten ist ausgesprochener Fachmann und soll in

die Firma eingebaut werden. Es ist daher leider nicht möglich,

u d

die Bewerbung des SS-Obersturmführers Ludwig Molz zu berück-

sichtigen.

hurng ye gow

0

Gr

4

Anlagen:

Schr.d.SS- u.Polizeiführers in München v.6.8.1941,

Schr.d.GeStaPo in Prag vom 27. 8. 1941.
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8/9 ue.
Geheime Staatspolizei
Prag II, den
27.August
Staatspolizeileitstelle Prag
194 1.
Bredauet-Gaffe 18.
B.-Nt.
1006/39 - IV 2 -
Fernruf Nr. 300-41.
Büro des Stoa a.etürs
Bitre in der Antwort vorsehendes Geschäftszeichen und Datnn an.
beim Reio p o.ehoc
zugeben.
1/2-6-Rharp107
in Böhmen und Mähcen.
Eing.: 1. SEP 1941
n
An
SS-Gruppenführer Staatssekretär K. H. F r a n k ,
Prag
Czerninpalais.
Betr.: SS-Obersturmführer Ludwig M o 1 z, Annaberg -
Fa.Tauber & Fischl, Weingrosshandlung, Prag IX.
Bezug: Dort.Schreiben vom 19.8.194l Nr.St.S. IV M - 167/41
Anlage: 1
In der Anlage sende ich das obige Schreiben nach
Kenntnisnahme zurück. Zur Bewerbung des SS-Obersturmführers
Ludwig M o l z weise ich darauf hin, dass die Auswahl der
Kaufbewerber bei der Fa.Tauber & Fischl in Prag unter die
Zuständigkeit der dortigen Gruppe Ernährung und Landwirt-
schaft fällt. Das Bewerbungsschreiben des M o 1 z habe
ich befürwortend an die genannte Dienststelle weitergelei-
tet. M o l z hat den Betrieb mit meiner Genehmigung be-
sichtigt.
A.hm
G. 8. hid 1drage
Jroo ilaasotpoconciovar Orerfs
gis Eolois cbeanee
Abt ir Gr. 2
- 6 IX.1941
Jes bidle i. eine ellillce.
n.3.T/2-6-Crap5/44
CHILE
tring, ab 4h0 oliy. ela dees
Vichd Lad broid veiernr Shdrege
grn Eege yo torcone.
Marter.
pi cs
4/ 9.47
S .√M- 169a4i



Nünchen, den 6. August 1941
Der Höhere f und Polizeiführer
Efftraße 4 (2 Treppen)
beim Bayerischen Staakominifler des Jnnern
Rufnummer: 2894/128, 14321/543
und bei den Reichoftafthalfern in Baden, in
Geheime Staatspolizei
Berefanfetest: München 6, Schallerfac
Sudelengau, in Chüringen und in Wüeffemberg
in den Wehrhreifen VIl und XIII
Staatspolizgileitftelle Prag.
Büro des S a ieh.ata.s
Eing. 22. AUG. 1941 -L.
bein Feo p oekoc
in Bühmin und Mähren.
fnl:
Eing.: 18. AUG. 1941
flbt.
An
B.-fc
Tgb. Nr.:
-Gruppenführer und Generalleutnant d.Pol.
Herrn Staatssekretär F r a n k
Der Befehishehr dar 
Prag
Kopernikusstraße 10
12 1. 1, 191
1.8210/14
sre
Sehr verehrter Kamerad Frank!
Ich möchte mich bei Ihnen für einen alten 4-Führer verwen-
den, der mir aus meiner Tätigkeit in Sachsen gut bekannt ist.
Es handelt sich um den 4-Obersturmführer Ludwig M o l z aus
Annaberg im Erzgebirge. Dieser strebt die Übernahme des ehe-
maligen jüdischen Unternehmens Tauber und Fischl, Weingroßhand-
lung in Prag, an. Er ist Fachmann und hat ein einschlägiges Ge-
schäft bereits seit Jahren in Sachsen.
Ich kann dem 4-Obersturmführer Molz bezüglich seiner Zu-
verlässigkeit nur das beste Zeugnis ausstellen. Er ist Pg. seit
1.6.1929 mit Mitgl.Nummer 131025 und seit dem Jahre 1931 4-Ober-
sturmführer. Er war bereits früher seit 1928 in der SA. 4-Ober-
sturmführer Molz hat ein Bewerbungsschreiben bereits an die Ge-
heime Staatspolizei in Prag z.Hd. des Reg.Ass. Dr. Schneider ge-
richtet.
Wenn Sie für den verdienten 4-Führer etwas tun könnten,
wäre ich Ihnen sehr dankbar.
Mit herzlichen kameradschaftlichen Grüßen und
Heil Hitler!
fnl
44.ciiag Ealig
Ihr
Iit der Pilde lo eane bacoge.
Eing 23.VI).1941
TV18Le
faisire eedeieineg icher den iaed
B.nr.
dad vhe lneris ideana
etein
^√
4-Obergruppenführer
St.
S1π 1t-167 141.
4und General d. Pol.



M-Standortkommandantur

Prag, den 7.8.1941

V

Prag

Az.: 1 f / G./Pi.

Betr.: Obsteinkäufe der Wehrmscht.

Bezug: Schr.d.Reichsprotektors v.1.8.41, Nr. II/2 -386o-63/41

an den Höheren H-und Polizeiführer in Prag.

Anlg.: - 1 -

Duco deuC aa sjektetäes

An den

be.a Fe.o. p.otektor

persönlichen Referenten des Höheren -und in ähefrundemäkren.

beim Reichsprotektor in Böhmen und MährerEing.: 8.AUG.1941

Herrn Oberregierungsrat, -Obersturmbanführer Dr. @ i e s,

Tgb. Mr.:

P r a g IV, Czerninpalais.

Die W-StandortkommandanturiPrag reicht den anliegenden Vorgang

nach Kenntnisnahme durch den -Standortkommandanten, H-Ober-

führer Scherner zurück.

f

d.d+dC

St.SM81πM-169/



Der Reichsprotektor

 A

Prag Iv, den

in Böhmen und Mähren

II/2 - 3860 - 63/41

Nr.

co volrogebeten, oicies Gclháftosciden und ben

Segcutaad bel weiteren Sdhreiben angugeben.

stonten ber Cberkalfe

Bolfuor fafientonto Nr. 98.300 und Girofonto

bei der Nationalbant fur Vöhuea und Mahren

in Pron

1./ An die Heeresverwaltung in Böhmen und Mähren,

P r a g XIX., Platz der Wehrmacht,

2./ An den Befehlshaber der Ordnungspolizei,

P r a g XIX., General Roettig-Straße,

3./ An den Höheren SS- und Polizeiführer beim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

P r a g IV., Czernin-Palais.

Bétrifft: ObstaufkEufe der Wehrmacht sowie anderer uniformierter

Einheiten.

Durch den Böhmisch-llihrischen Verband für Obst und

Gemüse, wird mir berichtet, daß in letzter Zeit Angehörige

uniformierter Einheiten sowie Kantinenpächter von Wehrmacht- und

sonstigen Kantinen, Frischobst in erheblichem Maße bei Erzeugern,

Großverteilern, Einzelhändlern und auch Importeuren aufkaufen.

Oftmals soll die Auefolgung der Ware in der Weise erzwungen

worden sein, daß Angehörige in Uniform mit Kraftwagen bei den

Händlern vorfuhren und die Ware mit Beschlag belegten. Die Händler

sind gegen solches Vorgehen machtlos und folgen in den meisten

Fallen die Ware aus. Es werden dann von den Händlern Brsatg-

zuteilungen bei den Böhmisch-lßhrischen Verband für Obst und

Gemlise beantragt, der sich aber infolge des geringen Cbstanfalles

gezwungen sieht, solche Ersatzlieferungen abzulehnen. Anderer-

seits wird aber durch dieses Vorgehen dem Markt das Frischobst

entzogen und der Verbraucher geht in vielen Fällen leer eus.

Im Hinblick auf die schwierigen Versorgungsverhältnisse im Pro-

tektorat muß wenigstens soweit als nur nöglich dem Verbraucher

Gelegenheit gegeben werden, sich das in dieser Zeit anfallende

Obst auf den Mirkten zu beschaffen.

Ich bitte daher, alle Dienststellen sowie Kantinen

anzuveisen, von solchen Beschaffungen unmittelbar beim Erzeuger

und Händler Abstand zu nehmen. In Sonderheit aind auch Vor-

kehrungen zu treffen, um sogenannte Sammelbestellungen von Ange-

0/0
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hörigen der Wehrmacht, Polizei und SS bei lieferanten oder

sonstigen mit der Beschaffung von Frischobst beauftregten

Personen zu unterbinden, Durch Entziehung des Frischobstes

auf den Mäirkten werden aus allen Bevölkerungsschichten Klagen

wegen ungenügender Besckickan.g der Märkte und mangelhafter

Bewirtschaftung auf diesem Sektor erhoben, die lediglich auf

solche unmittelbaren Beschaffungen der verschiedensten Dienst-

stellen zurückzuführen sind.

Von dem Veranlaßten bitte ich mir Kenntnis zu geben.

Im Auftrage :

gez.: Ing. GroB.

Beglaubigt :

Melser

330

) 7., hemk e tn
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